
 

Anfrage zum Plenum des Abgeordneten Markus Rinderspacher (SPD) vom 
09.12.2019  
 
 
Konfuzius-Institute in Bayern 
 
 

Ich frage die Staatsregierung: 

Seit wann unterstützt die Staatsregierung mit Finanzmitteln die Konfuzius-Institute 

in Bayern (bitte Angabe nach Jahren, Finanzmittel und Institute), welche Chancen 

und Risiken sieht die Staatsregierung in Zusammenhang mit dieser Förderung, 

welche ausländischen Institute und Organisationen pädagogischer und weltan-

schaulicher Art erfahren eine vergleichbare Förderung (bitte Angabe nach Jahren 

seit 2009, Finanzmittel und Organisationen/Institute)? 

 

Antwort der Bayerischen Staatskanzlei 

Das von der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg mitbegründete 

Konfuzius-Institut Nürnberg-Erlangen wird seit 2014 von der Bayerischen Staats-

regierung und der Stadt Nürnberg gefördert. Zudem wurde im Jahr 2017 Projekt-

arbeit des Konfuzius-Instituts München unterstützt.  

Die Unterstützung der Arbeit von Konfuzius-Instituten leistet einen Beitrag zur 

Vermittlung der chinesischen Sprache und Kultur in Bayern und damit zu interkul-

turellem Austausch.  

Die Bayerische Staatsregierung unterstützt verschiedene in Bayern ansässige In-

stitute und Organisationen, die sich der Bildungsarbeit und dem interkulturellen 

Austausch widmen, wie zum Beispiel das Deutsch-Amerikanische Institut in Nürn-

berg, das Tschechische Institut in München oder die Europäische Janusz Korczak 

Akademie in München. Aus zuwendungs- und datenschutzrechtlichen Gründen 

wird von einer Auflistung konkreter Förderbeträge abgesehen.  

 


